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Versicherungsschutz für die eigenen vier Wände:  

Die private Hausrat- und Wohngebäudeversicherung 

 

Wohnen ist teuer. Nicht nur der Bau des eigenen Heims oder der Kauf einer Eigentumswoh-

nung, sondern auch die leidigen Monatsmieten verschlingen heute einen großen Teil des 

Einkommens. Viel Geld fließt außerdem in die Einrichtung und Ausstattung. Um so wichtiger 

ist es, Hab und Gut finanziell ausreichend zum Beispiel für den Fall zu versichern, dass die 

Waschmaschine ausläuft, Einbrecher ein Fenster aufhebeln, ein Sturm das Dach abdeckt 

oder ein Feuer die Wohnung verwüstet.  

 

Die Hausratversicherung  

 

Ob Mieter oder Eigentümer, eine Hausratversicherung sollte nicht fehlen. Falls nicht anders 

vereinbart, kommt sie für Schäden durch Feuer, Leitungswasser, Sturm (ab Windstärke 8) 

und Hagel sowie Einbruchdiebstahl und Vandalismus auf. Versichert ist der komplette Haus-

rat, von Möbeln, Gardinen, Wäsche, Schrankinventar bis hin zu Elektrogeräten, Musikin-

strumenten und Sportgeräten.  

 

Die Wohngebäudeversicherung  

 

Wer ein Haus oder eine Wohnung besitzt, benötigt außerdem eine Gebäudeversicherung. 

Sie deckt ebenfalls Risiken durch Feuer und Leitungswasser sowie Sturm ab Windstärke 8 

und Hagelschäden ab. Versichert ist das Gebäude einschließlich aller fest eingebauten Ge-

genstände. Das kann zum Beispiel ein fest verklebter Teppichboden oder eine Einbauküche 

sein. Aber auch Zentralheizungsanlagen und Sanitärinstallationen zählen dazu.  

 

 

Diese und viele weitere nützliche Tipps finden Sie im Internet: www.klippundklar.de 

 

 

 


